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(6) Die in der Datenübertragungsplattform hinterlegten 
Datensätze verbleiben bis zum Abruf durch die jeweils 
zuständige Bauaufsichtsbehörde gespeichert. Die abge­
rufenen Datensätze bleiben darüber hinaus l4 Tage nach 
Eingang auf der Datenübertragungsplattform gespei­
chert, die zugehörenden Transportprotokolle einen Mo­
nat nach Eingang. 

(7) Die zuständige Bauaufsichtsbehörde, die Datensätze 
über das Bauportal.NRW zwecks Bearbeitung eines An­
trags oder einer Anzeige erhält, speichert diese nach den 
für sie geltenden gesetzlichen Vorschriften. 

§ 10 
Inkrafttreten, Außerkrafttreten 

Diese Verordnung tritt am Tag nach der Verkündung in 
Kra[t und am 31. Dezember 2020 außer Kraft. 

Düsseldorf, den 31. August 2020 

Die Ministerin 
für Heimat, Kommunales, Bau und Gleichstellung 

Ina S c h a r r e n b a c h 

- GV. NRW 2020 S. 820 
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Verordnung 
zur Aufhebung der Insolvenzstatistikverordnung 

Vom 26. August 2020 

Artikel 1 

Auf Grund des § 4 Absatz 6 des Insolvenzstatistikgeset­
zes vom 7. Dezember 2011 (BGBl. I S. 2582, 2589) in Ver­
bindung mit § 1 Absatz 2 des .Justizgesetzes Nordrhein­
Westfalen vom 2G . .Januar 2010 (GV. NRW S. 30), der 
durch Gesetz vorn 12. Juli 2019 (GV. NRW S. 364) geän­
dert worden ist, verordnet das Ministerium der .Justiz: 

Die Insolvenzstatistikverordnung vom 31. .Januar 2013 
(GV. NRW S. 39), die durch Artikel 5 der Verordnung vom 
30. November 2018 (GV. NRW S. 665) geändert worden 
ist, wird aufgehoben. 

Artikel 2 
Inkrafttreten 

Diese Verordnung tritt am 1. .Januar 2021 in Kraft. 

Düsseldorf, den 26. August 2020 

Der Minister der Justiz 
des Landes Nordrhein-Westfalen 

Peter B i e s e n b a c h 

- GV. NRW 2020 S. 823 
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Dritte Verordnung zur Änderung der 
Verordnung über die Abhaltung von Gerichtstagen 

der Arbeits- und Sozialgerichte 

Vom 26. August 2020 

Auf Grund des § l4 Absatz 4 Satz 2 und 3 des Arbeitsge­
richtsgesetzes in der Fassung der Bekanntmachung vom 
2 .. Juli 1979 (BGBl. I S. 853, 1036), von denen Satz 3 
durch Artikel 1 des Gesetzes vom 30. März 2000 (BGBL I 
S. 3:3:3) geändert worden ist, und des § 7 Absatz 1 Satz 4 
des Sozialgerichtsgesetzes in der Fassung der Bekannt­
machung vorn 23. September 1975 (BGBl. I S. 25:35), je­
weils in Verbindung mit § 1 Absatz 2 des Justizgesetzes 

Nordrhein-Westfalen vom 26 . .Januar 2010 (GV. NRW S. 30), 
der durch Gesetz vom 12 . .Juli 2019 (GV. NRW S. 364) geän­
dert worden ist, verordnet das Ministerium der .Justiz: 

Artikel 1 

§ 3 Satz 2 der Verordnung über die Abhaltung von Ge­
richtstagen der Arbeits- und Sozialgerichte vom 30. Ok­
tober 2009 (GV. NRW S. 536), die zuletzt durch Verord­
nung vorn 14. August 2017 (GV. NRW S. 713) geändert 
worden ist, wird aufgehoben. 

Artikel 2 

Diese Verordnung tritt am Tag nach der Verkündung in 
Kraft. 

Düsseldorf, den 26. August 2020 

81 

Der Minister der Justiz 
des Landes Nordrhein-Westfalen 

Peter B i e s e n b a c h 

- GV. NRW 2020 S. 82:3 

Siebtes Gesetz 
zur Änderung des Gesetzes zur Ausführung 

des Zweiten Buches Sozialgesetzbuch 
für das Land Nordrhein-Westfalen 

Vom 1. September 2020 

Artikel 1 

Das Gesetz zur Ausführung des Zweiten Buches Sozial­
gesetzbuch für das Land Nordrhein-Westfalen vom 
16. Dezember 2004 (GV. NRW S. 821), das zuletzt durch 
Gesetz vom 2. Juli 2019 (GV. NRW S. 342) geändert wor­
den ist, wird wie folgt geändert: 

1. Dem § fi wird folgender Absatz 4 angefügt: 

,,(4) Die Kreise und kreisfreien Städte melden dem 
zuständigen Ministerium zum 15. März eines jeden 
.Jahres die Gesamtausgaben nach § 22 Absatz 1 des 
Zweiten Buches Sozialgesetzbuch des abgeschlosse­
nen Vorjahres verbunden mit der Bestätigung, dass die 
Ausgaben begründet und belegt sind und den Grund­
sätzen der Wirtschaftlichkeit und Sparsamkeit ent­
sprechen." 

2. ~ 6b wird wie folgt geändert: 

a) Nach Absatz 4 werden die folgenden Absätze 5 
und 6 eingefügt: 

,,(5) Die nach den Absätzen 3 und 4 festgelegten 
kommunalspezifischen Anteile gelten für die Wei­
terleitung der Bundesbeteiligung im Jahr 2020 
vorläufig. Nach der rückwirkenden Anpassung des 
landesspezifischen Werts nach § 46 Absatz 10 
Satz l Nummer 2 Buchstabe c des Zweiten Buches 
Sozialgesetzbuch in der am 13. Dezember 2019 
geltenden Fassung legt das zuständige Ministerium 
für die Weiterleitung der sich endgültig für das 
Jahr 2020 für Nordrhein-Westfalen ergebenden 
Bundesbeteiligung rückwirkend zum 1. Januar 
2020 endgültige kommunalspezifische Anteile fest. 
Absatz 2 Satz 2 bis 5 gilt entsprechend. 

(6) Die nach den Absätzen 4 und 5 festgelegten 
kommunalspezifischen Anteile gelten für die Wei­
terleitung der Bundesbeteiligung im Jahr 2021 
vorläufig. Nach der rückwirkenden Anpassung des 
landesspezifischen Werts nach § 46 Absatz 10 
Satz 1 Nummer 2 Buchstabe d des Zweiten Buchs 
Sozialgesetzbuch in der am 13. Dezember 2019 
geltenden Fassung legt das zuständige Ministerium 
für die Weiterleitung der sich endgültig für das 
.Jahr 2021 für Nordrhein-Westfalen ergebenden 
Bundesbeteiligung rückwirkend zum 1. Januar 
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2021 endgültige kommunalspezifische Anteile fest. 
Absatz 2 Satz 2 bis 5 gilt entsprechend." 

b) Der bisherige Absatz 5 wird Absatz 7. 

Artikel 2 

Dieses Gesetz tritt am Tag nach der Verkündung in Kraft. 

Düsseldorf, 1. September 2020 

Die Landesregierung Nordrhein-Westfalen 

Der Ministerpräsident 

Armin L a s c h e t 

Der Minister für Kinder, Familie, 
Flüchtlinge und Integration 

Dr. Joachim S t a m p 

Der Minister der Finanzen 

Lutz Lien e n k ä m per 

Der Minister für Arbeit, Gesundheit und Soziales 

Karl-Josef La u man n 

Die Ministerin für Heimat, Kommunales, 
Bau und Gleichstellung 

Ina S c h a r r e n b a c h 

- GV. NRW. 2020 S. 823 
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